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KWKG bis 2030

N E W S L E T T E R

Liebe Leserinnen und Leser,

mit der Novelle des Kraft-Wärme-Kopplungsgesetzes (KWKG)
wird die Kraft-Wärme-Kopplung bis 2030 strategisch neu
ausgerichtet: weg von laufzeitgetriebener Stromproduktion, hin
zu flexiblen, netzdienlichen und systemintegrierten KWK-Anlagen.
Für Kliniken, kommunale Liegenschaften und größere Bestände
ist das technisch wie wirtschaftlich ein zentrales Signal.

Die politische Zielrichtung ist klar: 
KWK soll künftig nicht mehr primär

„durchlaufen“, sondern bedarfsgerecht,
markt- und netzorientiert eingesetzt

werden.

KWKG 2025: Flex-KWK, Speicher und Netzdienlichkeit
bis 2030 denken
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Das novellierte KWKG stärkt gezielt: 
Flexible Fahrweise von KWK-Anlagen
Netzdienlichkeit und systemstützende
Betriebsstrategien
Integration von Kälte- und Wärmespeichern
Kombination mit erneuerbaren Energien
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energiemanagement@ib-rieker.de - www.rieker-energie.de  
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KWK-Anlagen bleiben in Krankenhäusern
und kommunalen Liegenschaften wichtig
für Versorgungssicherheit, Wärmever-
sorgung und Redundanz. 
Wirtschaftlich entscheidend wird künftig
jedoch ein flexibler statt dauerhafter
Betrieb. 
An Bedeutung gewinnen Speicher,
Lastmanagement sowie die Einbindung von
PV, Wärmepumpen und digitaler Steuerung.

Warum das für Kliniken und 
Kommunen entscheidend ist

Maßnahmenfahrplan:
Bestands-Check BHKW
Flexibilisierungspotential bewerten
Integration erneuerbarer Systeme prüfen
Digitalisierung & Monitoring

Wir entwickeln Konzepte, die
Versorungssicherheit, Wirtschaftlichkeit

und Klimaziele miteinander verbinden.
.

Unser Angebot

Wenn Sie prüfen möchten, wie zukunftsfähig Ihre bestehende
KWK-Anlage aufgestellt ist, sprechen Sie uns an.
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